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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser,

und wieder beginnt ein neues Kir-
chenjahr und ein neuer Jahrgang 
des St.Viti-Journals. Neben vielen 
schönen und interessanten Artikeln 
haben wir diesmal auch einen richti-
gen Jahresrückblick mit Fotos für Sie 
und hoffen, dass dieser Ihnen gefällt. 
Wenn Sie möchten, können Sie uns 
das ja einmal schreiben..ach nein, das 
machen Sie ja sowieso nicht. Dann 
können wir einfach nur hoffen, dass 
auch diese Ausgabe Ihnen gefällt. 
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Andacht

„Ist das schon so lange her? Wirklich 
schon wieder ein Jahr? Noch weht 
mir der Wind von der See her entge-
gen, noch finde ich Sand in meinen 
Hosenumschlägen und Dünengras in 
meinem Haar, spür auf den Lippen das 
Meer; wirklich schon wieder ein Jahr?“ 
– fragt Reinhard Mey in einem Lied. 
Wirklich schon wieder ein Jahr? Die 
Vorfreude auf die warme Jahreszeit 
nach dem letzten Winter ist mir noch 
in lebendiger Erinnerung; ebenso das 
Warten auf die ersten Knospen im 
März. Ich habe die unzähligen Varia-
tionen von Maigrün vor Augen, spüre 
die Sommersonne auf der Haut.
Begegnungen fallen mir ein, Men-
schen, die ich kennen gelernt habe, 
Orte und Ereignisse. 
Konfirmandenfahrt im Januar und die 
Konfirmationen, Ausflug an die Nord-
see mit den Besuchern des Gemeinde-
frühstücks, Tauffest an der Bade und 
so vieles andere – auch die Fotos in 
diesem Journal erzählen von schönen 
Ereignissen in 2016. 
Inzwischen sind die Tage kurz ge-
worden, und selbst wenn ich es vom 
Gefühl her nicht so recht wahrhaben 
will: ja, doch, es ist wirklich schon 
wieder ein Jahr ... . 
In den Abschied vom alten Jahr 
mischt sich aber bereits schon die Vor-
freude auf das Geschenk eines neuen 
Jahres. Und um ein Geschenk geht es 

auch in der Jahreslosung für 2017. 
Sie lautet: „Gott spricht: Ich schenke 
euch ein neues Herz und lege einen 
neuen Geist in euch.“ (Hesekiel, Kap. 
36,26). Das ist ein ziemlich großes 
Wort. Neues Herz – neuer Geist: das 
bedeutet eine Runderneuerung.
Aber auch große Dinge fangen meis-
tens klein an. Also – vielleicht gar 
keine großen Vorsätze zum neuen 
Jahr fassen, sondern klein beginnen: 
Bei der nächsten Autofahrt mal locker 
bleiben und den anderen vorlassen. 
Den aufgeschobenen Anruf endlich 
erledigen. Im Urlaub einen Moment 
der Stille in einer kleinen Dorfkirche 
genießen. Sich jeden Tag bewusst 
über etwas freuen.
Gott schenkt. Was klein anfängt, kann 
dennoch groß werden. Der Mönch Mar-
tin Luther fasste sich vor fünfhundert 
Jahren ein Herz und wollte mit 95 
Thesen ein Gespräch unter Gelehrten 
eröffnen. Geworden ist daraus die 
Reformation.
Gott schenkt ein neues Herz und ei-
nen neuen Geist – da wird manches 
möglich, was eigentlich unmöglich 
scheint. Auch im neuen Jahr.

Wirklich schon wieder ein Jahr? 
Pastor Michael Alex
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Lutherjahr 2017

Gott neu vertrauen – Reformationsjubiläum 2017
Pastor Michael Alex

Am 31. Oktober 2017 jährt sich zum 
500. Mal die Veröffentlichung der 
95 Thesen, die Luther – so sagt es 
die Überlieferung – an die Tür der 
Schloßkirche in Wittenberg schlug. 
Damit brachte er einen ziemlich gro-
ßen Stein ins Rollen. 
Luther war überzeugt davon, dass 
sich auch der frömmste Mensch durch 
keine noch so gute Tat etwas vor Gott 
verdienen kann und muss. Er darf 
stattdessen ganz darauf vertrauen, 
dass Gott ihm barmherzig, gnädig 
und voller Güte zugewandt ist. Nicht 
die Angst vor Gott soll das Leben des 
Glaubenden bestimmen, sondern die 
verantwortete Freiheit. Diese Erkennt-
nis gewann Luther aus der Bibel und 
sie allein sollte wieder in die Mitte 
kirchlicher Verkündigung und kirchli-
chen Handelns rücken.

Im Jahr des Reformationsjubiläums 
finden in unserer Gemeinde eine Reihe 
von ganz unterschiedlichen Veranstal-
tungen zu diesem Ereignis statt. In 
Gottesdiensten, Gesprächsabenden 
und musikalischen Aufführungen wer-
den uns Luthers Gedanken begegnen.
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Lutherjahr 2017

Reformationsjubiläum in unserer Kirchengemeinde 
Pastor Martin Knapmeyer

Glaubenskurs „Mit Luther glauben, 
singen und beten“; Leitung: Pastor 
Martin Knapmeyer
Dienstage: 7. Februar, 14. Februar, 28. 
Februar, 7. März, jeweils 20 Uhr, Alter 
Konfirmandensaal und Kirche

Kulturgottesdienst mit einem Poli-
zeiorchester zum Thema: „Von welt-
licher Obrigkeit“, mit Pastor Florian 
Schwarz
Freitag, 10. März, 19 Uhr, in der Kirche

Stifter-Jahresversammlung der Kivi-
nan-Stiftung mit Vortrag von Pastor 
Manfred Thoden zum Thema „Martin 
Luther - Reformation“
Dienstag, 21. März, 19.30 Uhr im Haus 
der Jugend

Kinderbibelwoche zum Thema „Mar-
tin Luther“
Montag, 10. – Donnerstag, 13. April, 
nachmittags im Haus der Jugend

Festkonzert „500 Jahre Refor-
mation“ mit Werken v. a. von F. 
Mendelssohn-Bartholdy; Zevener Kan-
torei, Hamburger Camerata, Solisten, 
Leitung: Andreas Borbe
Samstag, 13. Mai, 20 Uhr, in der 
Kirche

Konzert: Ein feste Burg 2.0 – Luther-
choräle frisch interpretiert
Sonntag, 11. Juni, 17 Uhr in der Kir-
che; siehe S.25!
„Luther in Jazz“- ein reformiertes 
Orgelkonzert mit Dietrich Wimmer
Sonntag, 20. August, 18 Uhr, in der 
Kirche

„Maaaartin“- vom kleinen Martin 
zum großen Luther. Ein Orgelkon-
zert für Kinder ab 5 von Christiane 
Michel-Ostertun; Orgel: Andreas Bor-
be, Sprecher: Martin Knapmeyer
Sonntag, 27. August, 18 Uhr, in der 
Kirche

Gesprächskonzert mit J. S. Bach: 
Kantate BWV 80 „Ein feste Burg ist 
unser Gott“; Zevener Kantorei, Ham-
burger Camerata, Solisten, Leitung 
und Erklärung anhand von Klangbei-
spielen: Andreas Borbe
Sonntag, 3. September, 18 Uhr, in 
der Kirche

Festgottesdienst am Reformati-
onstag, Dienstag, 31. Oktober

Weihnachtsweg. Ausstellung mit 
biblischen Erzählfiguren zu den 
Advents- und Weihnachtsgeschichten 
der Bibel
Montag, 27. November, - Sonntag, 
10. Dezember
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Auf ein Wort

Wolfgang Millert im Gespräch mit Kerstin Bachmann

lebnisse zum Halt und Schutz für ihr 
künftiges Leben. 
Was sind die Angebote bei den 
„Vituszwergen“?
Für die notwendigen Aktivitäten ste-
hen ein Bewegungsraum, der Kletter-
turm, ein Bällebad, Spielflur, diverse 
Bauelemente und die Gymnastikhalle 
zur Verfügung. Dazu kommen eine 
Lernwerkstatt,  wöchentliches Turnen, 
einmal im Monat wird im AquaFit ge-
schwommen sowie Gottesdienste mit 
Pastor Martin Knapmeyer abgehalten. 
Nicht zu vergessen das großzügige, 
sicher umzäunte Außengelände mit 
seinen zahlreichen Spiel- und Spaßge-
räten. Sogar ein kleines Gehölz steht 

Wer kann bei den Vituszwergen 
mitmachen?
Im Grunde jedes Kind im Alter von drei 
bis sechs Jahren. Dabei spielt die Kon-
fession überhaupt keine Rolle. Auch 
muss man keiner Kirchengemeinde 
angehören. In unserer Krippe finden 
die Kleinsten von einem bis drei Jahre 
liebevolle Zuwendung.
Sagen Sie bitte etwas über die Grup-
pen und ihre Betreuung. 
Zurzeit haben wir 84 Kinder in unserer 
Einrichtung. Es sind drei Regelgrup-
pen, sie heißen  „Regenbogen“, 
„Schmetterlinge“ und „Mäuse“. Jede 
Gruppe hat ihren eigenen Raum, die 
Kinder können sich aber auch unter-
einander besuchen.
Dazu kommt die Krippe mit den „Ster-
nen“. Zehn Erzieherinnen sind bei uns 
hauptamtlich tätig.
Wie sind die Öffnungszeiten?
Montags bis freitags jeweils  von 8 
bis 12 bzw. 13 Uhr, im Spätdienst 
von 12 bis 14 Uhr. Dazu gibt es  den 
Frühdienst von 7.30 bis 8 Uhr.
Was bedeutet Ihr Leitsatz „Staunen 
über Gott und die Welt“?
Die Kinder sollen für die Schöpfung 
und Wunder der Natur geöffnet 
werden. Sie können für sich eigene 
Bilder von Glaube, Hoffnung und 
Liebe aufbauen. Im täglichen Leben 
Erfahrungen über Sinn 
und Sicherheit kennen lernen. Das 
vermittelt ihnen erste, wichtige Er-

Erzieherin und 
heilpädagogische Fachkraft

seit 2007 Leiterin der Evangelischen 
Kindertagesstätte „Vituszwerge“

48 Jahre, verheiratet, zwei Kinder
Klein Meckelsen
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Auf ein Wort
ganz in der Nähe für unsere „Wald-
Erlebnistage“ zur Verfügung. Nicht 
zuletzt wird das Angebot des warmen 
Mittagessens sehr gut angenommen.
Gibt es gemeinsame Unterneh-
mungen und Feste außerhalb der 
Betreuungszeiten?
O ja! Gerade haben wir den Laterne-
numzug zum Martinstag mitgemacht, 
dann steht bald ein Adventsgottes-
dienst an. Nicht zuletzt feiern wir 
unser fröhliches Sommerfest mit den 
Eltern bei Grillvergnügen und vielen 
lustigen Spielen.
Was wünschen Sie sich für die Zu-
kunft?
Sehnlichst eine Integrationsgruppe. 

Das Zusammenleben von Schwachen 
und Starken wird in einer solchen 
Gemeinschaft gleichermaßen enorm 
gestärkt. Zum anderen hoffe ich auf 
Einrichtung einer Ganztagsbetreuung, 
weil heute viele berufstätige Eltern 
darauf angewiesen sind.   
Wie erreicht man die Vituszwerge, 
um sich unverbindlich zu infor-
mieren?
Unsere Tagesstätte befindet sich auf 
dem Mehrgenerationen-Gelände in der 
Godenstedter Straße Nr. 53. Wir freuen 
uns über jede Anfrage.
Telefon 04281/984757 
Fax 04281/984760
Mail: evang.kiga.zeven@ewetel.net

Der Winter kann kommen: Die Vituszwerge sind warm angezogen und freuen sich 
über den ersten Schnee des Jahres. Fotos: Millert
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Kinderseite
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Hi, hier gibt es Informationen und Berichte über und für dich und die Jugend 
in der Kirchengemeinde St. Viti in Zeven. 

Jugendkreis ab 14 Jahren
Du hast mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr noch nichts vor? Super! Dann 
komm ins Haus der Jugend und werde ein Teil unseres Jugendkreises. Wir 
machen normale „Jugendkreis-Sachen“ wie Singen, Spiele und Bibelarbeiten, 
aber auch verrückte Dinge wie mit dem Fahrrad zu McDonalds fahren, im 
Winter zum Schlittschuhlaufen fahren und vieles mehr.

Weihnachtsferien
In den Weihnachtsferien findet keine Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
statt.

Hier einige Termine aus dem Jugendkreis:

  - 30.11. Schlittschuhlaufen in Harsefeld 
  - 07.12. Singstar Duell – eine Frage des Talentes
  - 14.12. Es weihnachtet sehr – Wir backen Kekse
  - 24.12. Weihnachtsessen der evangelischen Jugend 
  - 11.01. Vorbereitung der Konfirmandenfreizeit 
  - 18.01. Vorbereitung der Konfirmandenfreizeit 
  - 25.01. Konfirmanden meet Jugendkreis 
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Juleica Kurs - Save The Date

Vom 17.-22.04.2017 findet in Oese wieder eine Jugendleiterausbildung 
(Juleica) statt. Nähere Informationen und Anmeldungen gibt es bei Diakon 
Jens Heidemann.

Kinder- und Jugendgruppen laden ein

Jugendkreis jeden Mittwoch 19.30-21.00 h ab 14 Jahren

Spurensucher siehe Plakat unten 15.30-17.00 h 4-12 Jahre

Spurensucher
– die neue Kindergruppe 
für Kinder im Alter von 
4-12 Jahren im Haus der    
Jugend. Die Treffen finden 
immer von 15.30h - 17.00h 
statt. Termine  Dezember 
2016 bis Februar 2017:

09. Dezember:  Weihnachtsbasteln und Backen 
13. Januar: Reich beschenkt – vom Schenken und beschenkt werden 
27. Januar:  Unsere Namen und deren Bedeutung
10. Februar:  vom Finden und gefunden werden 
24. Februar:  Wir feiern Fasching 
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Weihnachtsbaumaktion - Samstag 07.01.2017

In viele kurze, enge Sackgassen und Straßen kommen die Trecker nicht hinein, 
hier bitte ich, die entschmückten Bäume an die nächste Durchfahrtsstraße 
oder an den Kreisel stellen.
Die Sammlung beginnt um 8.15 Uhr und dauert bis etwa 13.00 Uhr an. Die 
Trecker fahren jede Straße nur einmal an, bitte daher den Baum rechtzeitig 
herausstellen.
Den Baum bitte an den Straßenrand stellen, so dass er niemanden behindert, 
bitte nicht hinter Hecken und Zäune legen, dort wird er nicht gesehen.
Bitte befestigen sie einen Zettel am Baum, wo die Spende abgeholt werden 
kann. Aufgrund schlechter Erfahrungen bitte kein Geld direkt am Baum be-
festigen, bitte gegebenfalls mit den Nachbarn absprechen. Die Jugendlichen 
der evangelischen Jugend sammeln auf keinen Fall bereits am Tag vorher, 
sondern ausschließlich erst am Samstag.
Wozu werden die eingesammelten Spenden verwandt?
Die Spenden dienen dem Erhalt der Diakonenstelle. Pro Jahr müssen ca. 
13.000 € an Spendengeldern eingeworben werden um weiterhin eine qualifi-
zierte Jugendarbeit vor Ort zu ermöglichen. Ein Teil der benötigten Spenden 
werden durch die Weihnachtsbaumaktion eingeworben. Daher bitten wir um 
ihre Spende in Höhe von 2,3,4,5,10 oder 20,00€ der Höhe der Spende ist 
keine Grenze gesetzt! 
Meine Spende wurde nicht abgeholt, was kann ich machen?
Die Spende kann am Tag der Sammlung direkt zum Haus der Jugend gebracht 
werden, bitte dort bei den Mitarbeiter/innen in der Küche melden, oder nach 
der Sammlung im Kirchenbüro in der Bäckerstr. 3 abgegeben werden. 

Die Sammlung findet im Stadtgebiet von Zeven, im Ortsteil 
Aspe und in Oldendorf am Samstag, den 07.01.2017 statt.
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"Gemeinsam unterwegs" sind wir 2017 
auf unserer Jugendfreizeit wieder einmal 
in Schweden. Wer schon mal da war weiß: 
Schweden bietet so viel mehr als nur 
Elche, Seen und Knäckebrot.  
Wenn du willst kannst du im Sommer 
2017 mit uns auf Entdeckungsreise gehen 
und dir selbst ein Bild machen. Schwe-
den ist traumhaft schön! Wer einmal die 
grenzenlosen Wälder, die klaren Seen und traumhaften Sternenhimmel erlebt 
hat, den zieht es immer wieder dorthin. Wir werden unsere Freizeit im Frei-
zeitheim Sjöhaga in der Nähe von Skara (Provinz Västergötland) verbringen. 
Das großzügige Gelände der Freizeitanlage liegt an einem See. Wir freuen 
uns auf ein urgemütliches Freizeithaus,  super viel Platz für Fußball, Volley-
ball oder für ein Sonnenbad, auch auf Kanus, mit denen wir in See stechen 
und die Wildnis erkunden können und natürlich auf ein tolles Programm. 
Lagerfeuerabend, Actionspiele, lustige und spannende Abende und Themen, 
Tagesausflug und die Erkundung der Umgebung, all das gehört dazu wenn wir 
auf Freizeit fahren.  Also: Komm mit und sei mit uns gemeinsam unterwegs.

Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Jugendfreizeit 2017

Leitung:  Jens Heidemann und  Dieter Wiemann     
  (Kirchengemeinde Sittensen) 
Ziel:   Schweden/Sjöhaga
Zeitraum:  04.07.-15.07.2017
Kosten:  399 €  (Dieser Preis gilt für Teilnehmer aus unserem   
  Kirchenkreis, Inhaber einer Jugend-Leiter-Card bekommen  
  70 € Ermäßigung)
Leistungen:  Busfahrt in einem modernen Reisebus, Fähre, Verpflegung,  
  Ausflug und Programm. Unterbringung in    
  Mehrbettzimmern. 
Plätze:   30
Veranstalter:  Evangelische Kirchengemeinde Zeven und    
  Evangelische Kirchengemeinde Sittensen
(Hinweis: Die Freizeit ist genau kalkuliert, ein evtl. Überschuss verbleibt 
zweckgebunden für die Freizeitarbeit)
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Fragen, Anregungen, Ideen für und zur Jugendarbeit?
Melde dich einfach bei mir!

Diakon Jens Heidemann 
Postanschrift
Bäckerstraße 3
Büro
Haus der Jugend, Bäckerstraße 28
Tel: 04281/ 955375
Mail: diakon.zeven@googlemail.com

Wäscheservice Maaß
waschen – bügeln - mangeln 

Im neuen Kampe 18, 27404 Zeven
Tel. 04281 – 6109

Öffnungszeiten:  
Di. bis Do 16.00 bis 18.00 Uhr
Zusätzl. Do. 8.30 bis 11.30 und 

Fr. 15.00 bis 18.00 Uhr
Auf Wunsch Hol- und Bringdienst
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Zum Nachdenken

Die Neugier ist die Mutter der Weisheit
Hartmut-Hans Schmidt

Meine Tochter hat die letzten Weih-
nachtsgeschenke eingekauft. Unser 
Schwiegersohn hat sie so versteckt, 
daß unsere Enkelin Susanne sie 
nicht finden kann. Doch die gibt 
keine Ruhe. Bis Weihnachten ist es 
zwar noch hin. Aber die gemeinsame 
Adventszeit leidet ziemlich unter        
Susannes Neugier. Oma und Opa sind 
zu ihr gefahren. Wir wollen wissen, 
was der Grund für ihre Neugier ist.
»Hat der Opa noch Geheimnisse vor 
dir?«, fragt Susanne die Oma.
»Ich hoffe nicht!«
»Und wie ist das mir dir Opa?«
»Auch Opa ist noch neugierig. Aber 
deine Oma, die ist schrecklich neu-
gierig. Immer schnüffelt sie hinter 
mir her. Vielleicht hat Susanne das ja 
auch von ihrer Oma geerbt.«
»Mama sagt immer: Ich wäre krank-
haft neugierig.«
»Krankhaft neugierig! Was soll das 
sein?«
»Keine Ahnung! Vielleicht, weil ich 
auf meine vielen Fragen immer eine 
Antwort suche.»
»Aber das ist in deinem Alter doch 
völlig normal!«
»Du bist ein Schatz, Opa!«
»Aber Susannchen! Es ist doch nicht 
so, daß deine Oma dich nicht versteht. 
Der Mensch ist von Natur aus neugie-
rig. Das ist auch gut so. Neugier hilft 
ihm, die Welt zu verstehen. Manchmal 

artet sie allerdings auch zur bloßen 
Sensationsgier aus.«
»Kann Mama mir die Neugier eigent-
lich verbieten?«
»Die Gedanken sind frei! Mit Denkver-
boten macht man sich nur lächerlich.«
»Sind Frauen eigentlich neugieriger 
als Männer?«
»Frag deine Oma!«
»Deine Oma ist nicht neugieriger 
als Opa. Allerdings haben wir un-
terschiedliche Interessen.«
»Und du, Opa?«   
»Zunächst noch die Gegenfrage: Hast 
du schon mal was von den Säulen des 
Herkules gehört?«
»Von Herkules schon, aber nichts von 
seinen Säulen.«
»Das waren in der Antike die Grenzen 
des Wissens. Dahinter begann der 
große weite Ozean. Niemand sollte es 
wagen, zu den Horizonten zu segeln.«
»Also noch ein Denkverbot!«
»Ja, mein Kind. An das sich aber die 
großen Entdecker, zum Beispiel Ko-
lumbus und Magellan nicht gehalten 
haben. Sie gingen das Wagnis ein, 
die neuen Horizonte zu überqueren.«   
»Welch ein Glück für die Menschheit! 
Und worauf bist du nun neugierig, 
Opa?« 
»Auf Sonne, Mond und Sterne! Auf 
alles, was mit unserem Universum 
zusammenhängt.«
»Unser Physiklehrer sagt, das sei aus 
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Zum Nachdenken

Grabstein u. Grabmalgestaltung
Zeven ( 04281/950 250

einem großen Knall hervorgegangen 
und würde eines Tages wieder mit 
einem großen Krachen enden.« 
»Damit liegt er vermutlich falsch: 
Das sind nur Bilder. Wir konstruieren 
sie uns, wenn wir die Welt erklären 
wollen. Aber das Universum ist unend-
lich weit. Da ist man schnell an den 
Grenzen des Vorstellbaren.«
»Was war eigentlich vor Gott?« 
»Ich fürchte nichts! Denn laut Bibel 
schuf er ja erst den Himmel und die 
Erde, also unsere Welt.«
»Und auch Adam und Eva! Glaubst 
du daran?«
»Glauben heißt nicht-wissen. Fragen 
wir doch mal anders: Was wissen wir 
denn eigentlich?«
»Meine Lateinlehrerin sagt immer: Ich 

weiß, daß ich nichts weiß.«
»Recht hat sie! Das wussten schon die 
alten Griechen. Doch einen Moment 
mal, deine Oma wollte dir noch was 
sagen.«
»Meine liebe Susanne, bald ist wieder 
Weihnachten. Da liegen die Kinder 
im Traum. Sie träumen von ihren 
Geschenken. Aber sie wollen nicht 
wissen, was sie bekommen. Weißt du 
auch warum?»
»Keine Ahnung!«
»Weil sie ihre Neugierde zügeln 
können. Sonst gibt es keine Über-
raschung.«
»Danke Oma! Susanne hat schon 
verstanden.«



16

Terminvorschau

Veranstaltungen in Badenstedt
Pastor Martin Knapmeyer

Adventsfeier am Montag, 12. De-
zember 2016, 18.30 Uhr in der 
Schützenhalle Badenstedt
Die Vorbereitungsgruppe und die St. 
Viti – Kirchengemeinde laden dazu 
alle Einwohner von Bademühlen und 
Badenstedt ein. Geboten wird ein 
buntes Programm für Kinder und Er-
wachsene mit Adventsliedern, Akkor-
deonmusik, Vorführungen, Gedichten 
und gemütlichem Beisammensein bei 
Punsch und Keksen. Viele Freiwillige 
– Kinder, jugendliche Konfirmanden, 
Frauen und Männer – setzen ihre Ide-
en und Zeit ein, einen schönen Abend 

vorzubereiten.
Gemeindenachmittag am Dienstag, 
dem 7. Februar 2017, von 15 – 17 
Uhr in der Alten Schule Badenstedt
Diakon Jens Heidemann spricht zum 
Thema „Segensspuren“.

Gemeindefrühstück im Winter
Pastor Martin Knapmeyer

Unsere Gemeinde lädt Menschen „in 
der zweiten Lebenshälfte“ herzlich ein 
zum Gemeindefrühstück.

Do, 15. Dezember 2016, 9.30 – ca. 
11.30 Uhr: Advent: „Süßer die Glo-
cken nie klingen“
Bei diesem Advents-Gemeindefrüh-
stück wird sich vieles um Kirchen-
glocken drehen. U. a. schauen wir 
Filmausschnitte über das Herstellen 
und Aufhängen von Glocken. Das 
gemeinsame Singen kommt natürlich 
nicht zu kurz.

Donnerstag, 19. Januar 2017, 9.30 
– ca. 11.30 Uhr: Quiz um Märchen 
und Mythen
mit Pastor Florian Schwarz
Donnerstag, 16. Februar 2017, 
9.30 – ca. 11.30 Uhr: Flucht aus 
Ostpreußen
Leo Untrieser berichtet von der Flucht 
aus Ostpreußen am Ende des 2. Welt-
krieges.
Zum Gemeindefrühstück anmelden 
kann man sich wie üblich bis zum 
Dienstagmittag vor dem Donnerstag 
telefonisch im Kirchenbüro (Tel. 
2239) – ggf. einfach den Namen auf 
den Anrufbeantworter sprechen. 
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Weihnachtsgottesdienste
Pastor Michael Alex

Heiligabend, 
24. Dezember
10 Uhr Gottesdienst im Ostemed-
Pflegeheim mit Pastor Alex
14 Uhr und 15.30 Uhr Familien-
Christvesper mit Krippenspiel; Kinder, 
die den Konfirmandenunterricht im 
3. Schuljahr (Konfi 3) besuchen oder 
besucht haben, bereiten mit Pastor 
Martin Knapmeyer das Krippenspiel 
vor.
17 Uhr Christvesper mit dem Män-
nergesangverein und Pastor Michael 
Alex
18.30 Uhr Christvesper mit Pastor 
Michael Alex – wer eine ruhige At-
mosphäre mag und garantiert einen 
Sitzplatz haben möchte, dem sei 
dieser Gottesdienst empfohlen!
23 Uhr Christnacht mit der Kantorei 
unter Leitung von Kantor Borbe. Pas-
tor Martin Knapmeyer predigt.

1. Weihnachtstag, 
25. Dezember
10 Uhr Festgottesdienst mit Pastor 
Holger Hiepler aus Heeslingen

2. Weihnachtstag, 
26. Dezember
10 Uhr Festgottesdienst mit dem 
Posaunenchor und Pastor Florian 
Schwarz

Silvester, 
31. Dezember
17 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
mit dem Vokalensemble und Pastor 
Martin Knapmeyer

Das Jesuskind in der Krippe – 
Detail eines Buntglasfensters der 

St. Viti - Kirche
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Frühstückstreffen für Frauen
Vorbereitungsteam der Frühstücks-Treffen für Frauen

Unter dem Thema

 „Powerfrauen oder die eigenen Grenzen erkennen und akzeptieren“ 

steht das nächste Frühstücks-Treffen für Frauen am Samstag, den 25. Februar 
2017 um 9 Uhr im „Landgut Stemmen“

Die Frauen vom Vorbereitungsteam möchten dazu herzlich einladen. Nehmen 
Sie sich diesen Vormittag doch einmal Zeit, in Gemeinschaft ein reichhaltiges 
Frühstück an gedeckten Tischen zu genießen, ein interessantes Referat zu 
hören und einen persönlichen Erfahrungsbericht zu lauschen, am Büchertisch 
zu stöbern, umrahmt von musikalischen Beiträgen.

Katja Bernhardt lebt mit ihrem Mann und 2 Töchtern in Malsfeld bei Kassel. 
Die freiberufliche Gemeindereferentin und examinierte Kinderkrankenschwes-
ter ist aktiv in der  eigenen Gemeinde tätig. Sie mag ihre Familie, gute 
Gespräche, Begegnungen mit Menschen, eine fröhlichen und authentischen 
Glauben, Bücher und vieles mehr.
Katja Bernhardt sagt: Wir leben in einer Gesellschaft, die Leistung, Karriere 
und Selbstverwirklichung zum Maß aller Dinge gemacht hat. Wer als Frau in 
dieser Gesellschaft mithalten will, zahlt unter Umständen einen hohen Preis. 
Wie kann es uns gelingen, eine ausgewogene Balance zwischen Arbeit und 
Ruhe zu finden? Sie ermutigt die eigenen Grenzen nicht länger als Schwäche 
wahrzunehmen, sondern vielleicht sogar zu feiern damit das Leben gelingen 
kann.
Ansprechpartner u. Informationen bei Christa Martens: Tel.: 04282/5124                                        
oder E-Mail: martens-hajo@t-online.de

Die Karten sind nur im Vorverkauf ab dem 24.01.bis einschließlich Mittwoch, 
den 22. Februar 2017 für 14 € erhältlich.
Vorverkaufsstellen:
Sittensen: Holz Haase, Industriestr. 1
Zeven: Buchhandlung Lesezeichen, Lange Str. 36-38
Scheeßel: Kaufhaus Kolkmann, Zevener Str. 9
Wir freuen uns auf Sie!
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Tuten und Blasen im Posaunenchor macht Spaß...
Christine von Stryk

...und jeder kann es lernen!
Im Februar 2017 startet im Kirchen-
kreis ein neuer Kurs für „Jungbläser“ 
- gemeint sind alle zwischen 9 und 
90 Jahren!
Dazu wird es Schnupperstunden ge-
ben, in denen alle Neugierigen ver-
schiedene Instrumente ausprobieren 
können: Konzerttrompete, Tenorhorn, 
Zugposaune, Flügelhorn, Kuhlohorn, 
Jazztrompete oder Tuba.
Ein Schnupperkurs dauert zwei Stun-
den, man benötigt keinerlei Vorkennt-
nisse und alles ist kostenlos und 
unverbindlich!

Suchen Sie sich einfach einen pas-
senden Termin aus und kommen Sie 
vorbei - Mutter mit Sohn oder Vater 
mit Tochter oder Sie als Paar oder 
Großmutter mit den Enkeln - alles ist 
möglich und macht Spaß!

Termine der Schnupperstunden:

Freitag, 20. Januar 2017 um 18.00 
Uhr 
im Gemeindehaus der St. Gallus-
Kirchengemeinde, Rhade

Sonnabend, 21. Januar 2017 um 
10.00 Uhr
im Ludwig-Harms-Haus der St. Libo-
rius-Kirchengemeinde, Bremervörde

Sonnabend, 21. Januar 2017 um 
14.00 Uhr 
im Gemeindehaus der St. Lamberti-
Kirchengemeinde, Selsingen

Sonntag, 22. Januar 2017 um 14.00 
Uhr
im Haus der Jugend der St. Viti-
Kirchengemeinde, Zeven

Der Unterricht wird am Donnerstag, 
dem 2. Februar 2017 beginnen. 
Voraussichtlicher Ort:  Selsingen im 
Gemeindehaus. 
Zeit: 18.30 bis 19.15 Uhr wöchentlich 
außer in den Ferien.
Die Kosten betragen 25,- €/Monat, 
Geschwister 50% Ermäßigung.

Mit Fragen melden Sie sich gerne bei 
mir:  04764 – 810 97 90 

Ich freue mich auf viele neugierige 
zukünftige Bläserinnen und Bläser!
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Jubiläumskonfirmationen 2017
Pastor Martin Knapmeyer

Im Jahr 2017 werden die Jubi-
läumskonf i rmat ionen unsere r                                 
St. Viti - Gemeinde an folgenden 
Tagen stattfinden:
- Goldene Konfirmation (50 Jahre, 
Konfirmation 1967) und Diamantene 
Konfirmation (60 Jahre, Konfirmation 
1957): beginnend mit dem Fest-
gottesdienst am Sonntag, 25. Juni 
2017, 10 Uhr; anschließend geselliges 
Beisammensein mit Essen. Wie im 
letzten Jahr soll auch die Diamantene 
Konfirmation gefeiert werden - wenn 
Jubilare mithelfen beim Heraussuchen 
der Adressen. Zur festen Gewohnheit 
wird die Diamantene Konfirmation, 
wenn sich viele anmelden und auf 
diese Weise zeigen, dass die Feier 
auch tatsächlich von den Jubilaren 
gewünscht wird.
- Silberne Konfirmation (25 Jah-
re; Konfirmation 1992): Beginn am 
Samstag, 16. September, mit einer 

Andacht um 17 Uhr, anschließend 
geselliges Beisammensein mit Essen; 
am Sonntag, 17. September 2017, 10 
Uhr Festgottesdienst
Unsere Pastoren beziehen die Jubila-
rinnen und Jubilare gern in die Ge-
staltung der Gottesdienste und Feiern 
ein. Und gerade bei der Ermittlung der 
Adressen sind wir auf die tatkräftige 
Mithilfe der damals konfirmierten 
Männer und Frauen angewiesen – 
unsere beruflichen Mitarbeiter/innen 
können nicht allein die Adressen aus 
den Jahrgängen heraussuchen. Wenn 
Sie also 1957, 1967 oder 1992 in der 
St. Viti – Kirche konfirmiert wurden, 
melden Sie sich doch bitte im Kir-
chenbüro und sprechen ggf. auf den 
Anrufbeantworter (Tel. 2239)!
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Zevener Pastor spricht bundesweit im ERF Radio
Pastor Martin Knapmeyer

Martin Knapmeyer, Pastor unserer 
Kirchengemeinde, ist am Donnerstag, 
dem 8. Dezember, deutschlandweit im 
Radio zu hören. Ab 5.45 Uhr, ab 11.45 
und ab 19 Uhr überträgt ERF Medien 
(Wetzlar) eine Ansprache von Pastor 
Knapmeyer in der Sendereihe „Bibel 
heute“.  „In Bibel heute“ wird jeden 
Tag ein Text aus der Bibel ausgelegt. 
Martin Knapmeyers Radiopredigt liegt 
ein Abschnitt aus dem Buch Jesaja 
(Kapitel 63, Verse 7–16) zugrunde.
„Bibel heute“ wird ausgestrahlt im 
Programm von ERF Plus über Digital-
radio (DAB+), Satellit und über Kabel. 

Zusätzlich sind die Sendungen auch 
im Internet unter www.erf.de durch 
wenige Klicks zu finden. Dort sind 
sie auch nach der Ausstrahlung in der 
Mediathek abzuhören.
Der ERF ist das Medienunternehmen, 
das durch einzigartige Inhalte in Ra-
dio, Fernsehen und Internet Menschen 
hilft, den Glauben an Jesus Christus 
zu entdecken und in Gemeinde und 
Gesellschaft zu leben. Finanziert wird 
die Arbeit ausschließlich aus Spen-
den. Nähere Informationen gibt es im 
Magazin ANTENNE und unter www.erf.
de im Internet.

Terminvorschau
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Zeven stiftet Zukunft - Helfen Sie mit!
Heiko Meyer

Das Stiftungskapital der Zevener 
Kivinan-Stiftung ist in den letzten 
Jahren dank vieler Menschen in 
unserer Gemeinde und nicht zuletzt 
durch die Bonifizierungsaktionen der 
Landeskirche Hannovers sowie des 
Kirchenkreises Bremervörde-Zeven 
größer geworden. Dieses Kapital 
reicht jedoch bei Weitem nicht aus, 
die Stiftungsziele ausreichend erfüllen 
zu können. Gerade jetzt, wo die Zins-
lage so dermaßen im Keller ist, kann 
die Kivinan-Stiftung nur ganz geringe 
Erträge erwirtschaften, die für die 
diversen Ziele ausgeschüttet werden.
Wir als Verantwortliche in der Kivinan-
Stiftung möchten dieses durch ein 
höheres Stiftungskapital ändern.
Und dieses Ziel können wir nur mit 
Ihrer Hilfe erreichen! Es bietet sich 
an, bei Geburtstagen, Jubiläen, Hoch-
zeitstagen, Trauerfällen oder ähnli-
chen Anlässen statt für sich selbst 
für die Kivinan-Stiftung zu sammeln 
und es für das Stiftungskapital zur 
Verfügung zu stellen.
Ob Sie uns 10-, 20-, 50- Euro oder 
welchen Betrag auch immer geben 
möchten. JEDER Euro ist wichtig. 
Zahlen Sie gerne eine Summe auf 
eines der beiden Stiftungskonten mit 
dem Verwendungszweck „Stiftungs-
kapital“ oder „Kapital“ ein:
Die Konten der Kivinan-Stiftung lau-
ten wie folgt:

Sparkasse Rotenburg-Bremervörde, 
BLZ: 241 512 35 (BIC: BRLADE21ROB)
Konto-Nr.: 258 450 66 (IBAN: DE07 
2415 1235 0025 8450 66)
Zevener Volksbank eG, BLZ: 241 615 
94 (BIC: GENODEF1SIT)
Konto-Nr.: 53 71 244 700 (IBAN: DE36 
2416 1594 5371 2447 00)

Hierüber erhalten Sie selbstverständ-
lich eine Spendenbescheinigung, die 
dann steuerlich abgesetzt werden 
kann.
Zeven stiftet Zukunft - Helfen 
Sie mit, diesen Slogan der Kivinan-
Stiftung mit Ihrer Unterstützung zu 
verwirklichen!

Helfen Sie mit einem Betrag, unser Kapi-
tal zu erhöhen und somit die Arbeit der 
Kirchengemeinde zu unterstützen.
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Werben auch Sie in Ihrem 
 St.-Viti-Journal!  

Wir haben die Größe,  
die zu Ihnen passt!
Infos unter 6332

Jeden Monat ein Bücherflohmarkt
Heiko Meyer

Im Januar, Februar und März 2017 
bietet die Kivinan-Stiftung wieder Bü-
cherflohmärkte in den Jugendräumen 
im Haus der Jugend an. Wegen der 
vielen Bücherspenden in den letzten 
Wochen und Monaten können keine 
weiteren Bücherspenden mehr ange-
nommen werden. Die Räumlichkeiten 
platzen aus allen Nähten.
Seien Sie bitte an einem der Termine 
(siehe Veranstaltungen der Kivinan-
Stiftung 2017 - weiterer Artikel) oder 
am Besten an allen Terminen dabei 
und nehmen Sie reichlich Literatur 
für jeweils nur einem Euro mit. Jedes 
Buch hilft der Kivinan-Stiftung, ihre 
Ziele zu erreichen. Daneben kann man 
bei den Bücherflohmärkten natürlich 
auch in gemütlicher Atmosphäre das 
eine oder andere Tässchen Kaffee oder 
Tee sowie ein Stück Torte genießen 

und dabei in die ausgesuchte Literatur 
zu schauen bzw. mit anderen Bücher-
würmern zu schnacken.
Wir freuen uns sehr über jede Besu-
cherin bzw. jeden Besucher.

Es können keine Bücherspenden mehr angenommen werden.

Zehntausende von Büchern suchen bei 
den verschiedenen Bücherflohmärkten 
neue Eigentümer.
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Ein feste Burg 2.0 - Lutherchoräle frisch interpretiert
Heiko Meyer

Lutherchoräle frisch interpretiert. Ein 
Konzert mit Lutz Krajenski und den 
Hannover Harmonists am Sonntag, 
11. Juni 2017 um 17:00 Uhr in der 
Zevener St.-Viti-Kirche

Ein musikalisches Experiment, das die 
Anpassungsfähigkeit und Wandlungs-
fähigkeit der Lieder Martin Luthers 
aufzeigt. Nichts an Luthers Texten und 
Melodien hat über die Jahrhunderte 
hinweg an Aktualität verloren. Der 
Lutherchoral ist eine Sozialisations-
grundlage, die unseren Kulturraum 
bis heute prägt.
Doch nun gerät die formschöne und 
wohlklingende Notation in einen 
gewollten Transformationsprozess. 
Wird gespiegelt, gezerrt, harmonisch 
adaptiert und ins Heute überführt. 
Ein musikalisches Experiment, das 
die Anpassungsfähigkeit und Ver-
ständlichkeit der Gedankenwelt Lu-
thers aufzeigt und die Schönheit der 
bekanntesten Lutherchoräle in den 
unterschiedlichsten, teils improvi-
sierten Stilen in den Mittelpunkt 
rückt. Ein außergewöhnliches Projekt 
mit außergewöhnlichen Interpreten: 
Den Hannover Harmonists und Lutz 
Krajenski.
Lutz Krajenski ist Jazz. Nicht zuletzt 
als Big Band Leader hat er gemeinsam 
mit Sänger Roger Cicero Maßstäbe ge-
setzt. Seine Passion ist die „moderne“ 

Orgel. Unmittelbar, direkt und berüh-
rend entstehen auf seiner Hammond 
B3 scheinbar unerhörte Klänge. Die 
Begegnung beider Welten ist bei Lutz 
Krajenski kein konstruiertes Treffen, 
sondern der Versuch der Verbindung 
von scheinbar Unvereinbarem.

Weitere Informationen zum Vorver-
kaufsstart und Ähnlichem entnehmen 
Sie bitte der örtlichen Presse.

Hannover Harmonists singen am 11. 
Juni 2017 in der Zevener St.-Viti-Kirche 
gemeinsam mit Lutz Kajewski an seiner 
Hammondorgel B3
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Auch 2017 gibt es wieder ein umfangreiches Programm 
von Ihrer Kivinan-Stiftung:
Samstag 14.01.17 13.00-

17.00h
Bücherflohmarkt - komplettes Sortiment  
im Haus der Jugend (Jugendräume im       
Souterrain)

Samstag 04.02.17 13.00-
17.00h

Bücherflohmarkt - komplettes Sortiment  
im Haus der Jugend (Jugendräume im       
Souterrain)

Samstag 04.03.17 13.00-
17.00h

Bücherflohmarkt - komplettes Sortiment  
im Haus der Jugend (Jugendräume im       
Souterrain)

Sonntag 05.03.17 13.00-
17.00h

Bücherflohmarkt - komplettes Sortiment  
im Haus der Jugend (Jugendräume im       
Souterrain)

Sonntag 19.03.17 10.00h Stiftungsgottesdienst in der St.-Viti-Kirche 
Zeven

Dienstag 21.03.17 19.30h Stifter-Jahresversammlung mit Vortrag 
„Martin Luther - Reformation“ von Pastor 
Manfred Thoden im Haus der Jugend

Sonntag 11.06.17 17.00h „Ein feste Burg 2.0“ - Konzert mit den 
Hannover Harmonists und Lutz Krajenski 
(Hammondorgel) in der St.-Viti-Kirche Zeven



27

Nachlese

35 Jahre Posaunenchor Zeven -  
90 Jahre Posaunenchor Lengenfeld

Hans-Dieter Marwede

Im Jahr 1981 - also vor 35 Jahren 
- wurde der Posaunenchor Zeven in 
der jetzigen Form neu gegründet. Die 
Leitung übernahm seinerzeit Friedrich 
(Friedel) Meier. Natürlich gab es auch 
schon vorher einen Posaunenchor in 
Zeven. Dieser wurde jedoch aufgelöst, 
so dass die St.-Viti-Kirchengemeinde 
Zeven etliche Jahre ohne ihre Blech-
bläser auskommen bzw. auf den 
Posaunenchor aus Badenstedt zurück-
greifen musste.
1997 übernahm Heiko Meyer die Lei-
tung des Posaunenchores für ca. 10 
Jahre bis zum Jahr 2006. Seit 2007 
hat Kantor Andreas Borbe die Leitung 
inne. Die organisatorischen Angele-
genheiten des Posaunenchores Zeven 
hat seit diesem Zeitpunkt Hans-Dieter 
Marwede übernommen.
Etliche Auftritte in Gottesdiensten, 
wie z.B. zu Weihnachten, Bläsergot-
tesdienst, Volkstrauertag usw. sind 

ebenso wichtig für die Bläserinnen 
und Bläser wie auch die Auftritte 
zu Ehejubiläen, Geburtstagen, Mar-
tinsumzug, Weihnachtsmarkt und auf 
Kreis- oder überregionaler Ebene.
Natürlich stehen der Spaß an der 
Musik und die Gemeinschaft an 
erster Stelle. Daher werden immer 
wieder Grünkohlessen, Grillfest oder 
Weihnachtsfeier als interne Veran-
staltungen durchgeführt. Hier sind 
immer die Partnerinnen und Partner 
mit eingeladen.

Vor nunmehr genau 30 Jahren im Ok-
tober 1986 gab es das erste Treffen 
des Posaunenchores Zeven mit dem 
Posaunenchor aus der Partnergemein-
de Lengenfeld im Vogtland (Sachsen) 
zu deren 60jährigen Jubiläum. Dieses 
erste Treffen war seinerzeit mit etli-
chen Komplikationen und Hindernis-
sen verbunden: Es mussten Visa für 

Der Zevener Posaunenchor besteht in diesem Jahr seit 35 Jahren.
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die damalige DDR beantragt werden, 
Instrumente und Literatur mussten 
im Vorwege angemeldet werden, die 
Autos wurden an der Grenze durch-
sucht usw..

Viele weitere Begegnungen folgen-
den in den darauffolgenden Jahren. 
Es war eine gute Tradition, dass 
die Bläserinnen und Bläser der bei-
den Posaunenchöre im Rahmen der 
Partnerschaftsbesuche immer wieder 
gemeinsam musizierten. Dieses wur-
de nach dem Mauerfall im Jahr 1989 
natürlich viel einfacher.
Es ist daher auch nicht verwunderlich, 
dass der Lengenfelder Posaunenchor 
den Zevener Posaunenchor zu seinem 

90jährigen Jubiläum, welches vom 
29.-31. Oktober 2016 in Lengenfeld 
gefeiert wird, eingeladen hat. Aus 
organisatorischen Gründen ist eine 
Beteiligung jedoch diesmal nicht 
möglich gewesen. Im kommenden 
Jahr ist jedoch das nächste Partner-
schaftstreffen mit den Lengenfeldern 
in Zeven geplant.

Wer übrigens selbst gerne im Posau-
nenchor Zeven mitspielen möchte, 
der kann sich gerne an Hans-Dieter 
Marwede unter der Telefonnummer: 
04281-3757 melden. Die Zevener 
Bläserinnnen und Bläser freuen sich 
immer über neue Gesichter in ihren 
Reihen. 

Unser Husbank-Snack
Mimi Marwede

Unser plattdeutscher Gemeindenach-
mittag - der Husbank-Snack - ist in 
diesem Jahr „30“ geworden. Im Jahr 
1986 fand dieser zum ersten Mal 
statt. In den ersten 4 Jahren haben 
die Leitung unserer monatlichen Zu-
sammenkünfte die „Hauptamtlichen“ 
übernommen. Dieses ist lange her. 
In den folgenden 6 Jahren wurden 
immerhin noch die Andachten von 
einem Pastor oder Diakon gehalten. 
Seit nunmehr 20 Jahren - also bis 
heute -  liegt der Husbank-Snack 
allein in ehrenamtlicher Hand. Hin 
und wieder konnte mal ein Pastor für 
einen Nachmittag gewonnen werden.

Viele Gemeindemitglieder hatten 
und haben viel Freude daran, platt-
deutsche Vorträge zu hören, Dias 
von Hermine und Ewald Albers zu 
diversen Themen zu bestaunen, die 
in Plattdeutsch erläutert wurden usw. 
Auch an die verschiedenen Husbank-
Ausflüge werden sich etliche Teilneh-
merinnen und Teilnehmer erinnern. 
Gerne sind wir mit unserem Kreis zu 
besonderen Ausstellungen ins Museum 
Kloster Zeven gegangen und haben 
uns diese von Luise Del Testa erklären 
lassen.
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Viele aus unserer plattdeutschen Run-
de sind mittlerweile leider nicht mehr 
unter uns und daher ist der Husbank-
Snack sehr überschaubar geworden. 
Wir freuen uns sehr über mehr interes-
sierte Menschen, die einmal im Monat 
zu uns kommen und die plattdeutsche 
Mundart weitergetragen wird.
Der Husbank-Snack trifft sich an je-

dem zweiten Mittwoch im Monat um 
15:30 Uhr im Alten Konfirmandensaal 
(Eingang vom Kirchplatz). Die nächs-
ten Termine im Jahr 2016 sind am 9. 
November und am 14. Dezember. Beim 
Dezembertreffen feiern wir unsere 
alljährliche Adventsfeier.
Seien Sie herzlich Willkommen und 
schauen Sie bei uns vorbei.

Nachlese

Mitglieder des Husbank-Snack bekommen bei einem Ausflug viele tolle                 
Informationen.
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Bei der ProChrist-
Veranstaltungsreihe 
im März arbeiteten 
die Heeslinger und 
Zevener Kirchenge-
meinde zusammen. 
Das Bild zeigt die 
Heeslinger Pastoren 
Volker Michaelsen 
und Holger Hiepler 
(1. und 3. v. links), 

das Moderatorenduo Britta Müller aus Boitzen und Martin Knapmeyer aus Zeven 
(2. und 5. von links) sowie Baptistenpastor Carsten Hokema (4. von links). 
Er hielt die Vorträge unter dem Oberthema „Gott, wo bist du?“ und fesselte 
mit seiner zupackenden Redeweise die Zuhörer. Verschiedene Musik- und 
Gesangsgruppen sowie Interview-Gäste trugen ihren Teil zum Gelingen bei.

Der Gemeindebereit lädt 
nach besonderen Gottes-
diensten zum Kirchencafé 
ein. Wenn die Sonne 
scheint, findet es drau-
ßen vor der Kirche statt 
– wie am 8. Mai, als eine 
Delegation aus Südafrika 
zu Gast war und sich Su-
perintendent Dlamini mit 
der Zeitungsmitarbeiterin 
Heike Peukert unterhielt.

Jahresrückblick 2016

ProChrist im März

Kirchencafé
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Goldene und Diamantene Konfirmation

Am 5. Juni konnten 27 Diamantene (s. oben) und 32 Goldene (s. unten) Kon-
firmandinnen und Konfirmanden das Gedächtnis ihrer Einsegnung in unserer 
St. Viti – Kirche mit Pastor Martin Knapmeyer feiern. 
Fotos: Photo-Ecke Bahrenburg
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Ein kirchenmusikalischer 
Höhepunkt war in diesem 
Jahr die Aufführung einer 
Jazzmesse von Johan-
nes Matthias Michel am 
19. Juni. Andreas Borbe 
leitete die Aufführung 
mit der Kantorei, einem 
Jazztrio und einer Solo-
Sängerin.

Am 7. August traf sich die Gemein-
de zu einem schönen Gottesdienst 
im Freien auf dem Hof von Anne-
liese und Johann Meinke in Aspe. 
Pastor Knapmeyer bedankte sich 
herzlich bei den beiden und ihrer 
Familie für das Engagement.

Jazzmesse

Gottesdienst im Freien

Fotos: Rosi Freese
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Z w i s c h e n 
dem „Poly-
pen“ und dem 
Autoscooter 
standen der 
Altar und die 
Band „Stereo 
Heaven“ aus 
Elsdorf beim 
Gottesdienst 
a n l ä s s l i c h 
des Zevener 
„ S t a dt z au -
bers“ am 4. 

September. In einem Interview und der Predigt von Martin Knapmeyer ging 
es um das Thema „Wo ist meine Heimat? Zu Hause sein in einer globalisierten 
Welt“.

Gottesdienst beim „Stadtzauber“

Gemeindefrühstück

Am 15. September 
leitete  Elisabeth 
Schmelz die Besu-
cher des Gemein-
defrühstücks zur 
Bewegung an, u. a. 
durch Curling mit 
Stöcken und Gum-
miringen.



34

Am 11.9.2016 feierten wurde in der St.-Viti Kirche die Silberne Konfirmation 
gefeiert.

Silberne Konfirmation

Jahresrückblick 2016
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Jahresrückblick 2016

Konfi 3 - Gesamttreffen

Das Gesamttreffen der Drittklässler-Konfirmanden (Konfi 3 – Kinder) am 22.  
Oktober war dem Thema „Beten“ gewidmet. Hier sieht man, wie die Kinder 
das Vater unser mit Gesten beten. 

St.-Viti-Kirchengemeinde Zeven 
Kirchenamt Stade 
Verwendungszweck:  
„Kirchengemeinde Zeven“
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82
BIC: BRLADE21ROB
Freundeskreis Asyl Zeven-Selsingen e.V.
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde
IBAN: DE30 2415 1235 0000 4097 97
BIC: BRLADE21ROB
Förderverein für Kirchenmusik in der 
evangelisch-lutherischen  
St.-Viti-Kirchengemeinde Zeven e.V.
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde 
IBAN: DE25 2415 1235 0000 4059 10
BIC: BRLADE21ROB

Kivinan-Stiftung
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE36 2416 1594 5371 2447 00
BIC: GENODEF1SIT
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde
IBAN: DE07 2415 1235 0025 8450 66
BIC: BRLADE21ROB
Förderverein der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE08 2416 1594 5413 2916 00
BIC: GENODEF1SIT

Spendenkonten
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Termine auf einen Blick

Besondere Veranstaltungen
Samstag 26.11.16 17.00h Musik und Texte zum Advent

Samstag 10.12.16 14.30h Adventsfeier Brüttendorf in der            
Schützenhalle

Sonntag 11.12.16 17.00h Festliche Adventsmusik in der St. Viti-Kirche

Montag 12.12.16 18.30h Adventsfeier Badenstedt im der           
Schützenhalle

Montag 12.12.16 19.00h Adventsfeier Oldendorf bei Adebahr

Samstag 07.01.17 ab 
9.00h

Weihnachtsbaumaktion der Evangelischen 
Jugend

Samstag 14.01.17 ab 
13.00h

Bücherflohmarkt im Haus der Jugend

Regelmäßige Gruppen
Mittwoch 14.12.16 15.30h HusbankSnack im Alten Konfirmandensaal

18.01.17

15.02.17

Mittwoch 14.12.16 19.30h Besuchsdienstkreis im Kirchenbüro

18.01.17

15.02.17

Donnerstag 14.12.16 09.30h Gemeindefrühstück im Martin-Luther-Saal im 
Haus der Jugend19.01.17

16.02.17
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Termine auf einen Blick

Kirchenmusik
Montag 18.30h Posaunenchor, Haus der Jugend

Dienstag 15.15h Seniorenkantorei, Haus der Jugend

Mittwoch 20.00h Kantorei, Haus der Jugend

Donnerstag 15.00h Kinderchor, Haus der Jugend

18.00h Jugendband „Released“, Haus der Jugend Gruppenraum 
1 (oben)

20.00h Vokalensemble, alter Konfirmandensaal

Kinder- und Jugendgruppen im Haus der Jugend

Mittwoch 19.30h Jugendkreis (ab 14 Jahren), Haus der Jugend

Donnerstag 18.00h Jugendband „Released“, Haus der Jugend (Gruppen-
raum 1, oben)

Freitag 
(14tägig)

15.30h Spurensucher (4-12 Jahre), Haus der Jugend

Herausgeber: Kirchenvorstand der St.-Viti-
Kirchengemeinde Zeven 
Redaktion:   
Michael Alex (V. i.S.d.P.), Jan Grotheer, 
Oliver Naujoks, Hartmut-Hans Schmidt
Layout: 
Jan Grotheer
Anschrift: St.-Viti-Journal, Bäckerstraße 3, 
27404 Zeven, Tel. 2239,  
Email: St.VitiJournal@googlemail.com
Auflage: 4.600

Druck: Gemeindebrief-Druckerei  
Groß Oesingen
Internet: www.kirche-zeven.de 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.
Fotos:
Titelseite: Pastor Martin Knapmeyer
Redaktionsschluss für das St.-Viti-Journal  
Nr. 46 ist Freitag, 27. Januar 2017.

Impressum

Kirchenvorstandssitzungen im Haus der Jugend
Di. 13.12.2016 Di. 17.01.2017 Di. 21.02.2017 jeweils 19.30 Uhr
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So erreichen Sie uns
Gemeindebüro
Di 10.30 - 12.30 Uhr, 
Do 14.30 - 17.30 Uhr
Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Christa Gläser & Heidi Tödter
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/2239, Fax: 81231
buero@kirchengemeinde-zeven.de

Pfarramt 1: Michael Alex
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/6332
m.alex@gmx.de

Pfarramt 2: Martin Knapmeyer
Klostergang 2, 27404 Zeven
Telefon 04281/2667
Fax 04281/957289
martin.knapmeyer@kkbz.de

Diakon Jens Heidemann
Telefon 04281/ 95 53 75
Mobil 0152 / 098 40 137 
Diakon.Zeven@googlemail.com 

Kirchenmusiker Andreas Borbe
Telefon 04281/6265

Küsterin Rosi Freese
Telefon 04281/2698

Hausmeisterin Galina Eisinger
Telefon 04281/5694

Evangelische Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“:
Kerstin Bachmann (Leiterin)
Godenstedter Straße 63, 27404 Zeven
Telefon 04281/984757
evang.kiga.zeven@ewetel.net

Kirchenvorstand
Oliver Naujoks (Vorsitz)
Laabesstr. 19; 27404 Zeven
Telefon 04281/951327 
ornaujoks@t-online.de

Kivinan-Stiftung (Vorsitz): 
Heiko Meyer
Königsberger Straße 21, 27404 Zeven, 
Telefon 04281/956951
e-Mail: info@kivinan-stiftung.de
Beratungsstelle für Migranten:
Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven
Kristina Kraus
Bahnhofstr. 7, 27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-40
Fax 04761/9935-35
kristina.kraus@kkbz.de
in Zeven
Bäckerstraße 28, 27404 Zeven
Beratungen: Dienstags 14.00-17.00h

Diakonische Hilfe:
Ingrid Martens
Telefon 04281/7150654
Mobil 0176/31051206
Schuldner-Beratung: 
Stefanie Söhl
Bäckerstraße 28, 27404 Zeven
Telefon 04761/9935-20
Kirchenkreis-Sozialarbeiter
Norbert Wolf
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-31
Fax 04761/9935-11
Hospizdienst vom Kirchenkreis
Bremervörde-Zeven
Telefon 0160-903 306 85
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/984661
Ausgabe Di. & Fr. 14.30 - 16 Uhr
(Berechtigungsschein-Ausgabe 
Do. 9-11 Uhr im Haus der Jugend)
Unsere Gemeinde im Internet:
http://kirchengemeindezeven.wir-e.de
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Unsere Gottesdienste
So. 27.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Seniorenkantorei,    
     mit Abendmahl, P. Alex
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 04.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit der Kita, P. Alex
So. 11.12. 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent mit Taufen, P. Knapmeyer
So. 18.12.  10.00 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent, Prädikant Wolf
Heiligabend
 24.12. 14.00 Uhr Krippenspiel I, P. Knapmeyer und Konfirmanden
  15.30 Uhr Krippenspiel II, P. Knapmeyer und Konfirmanden
  17.00 Uhr Christvesper I (mit Männergesangverein Zeven), P. Alex
  18.30 Uhr Christvesper II, P. Alex
  23.00 Uhr Christnacht (mit Kantorei), P. Knapmeyer
1. Weihnachtstag
 25.12. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Hiepler
2. Weihnachtstag
 26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, P. Schwarz
Silvester
 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss (mit Vokalensemble),    
     P. Knapmeyer
Neujahr
So. 01.01. 16.00 Uhr Gottesdienst zum Neuen Jahr, P. Alex
So. 08.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, P.Schwarz
So. 15.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Alex
So. 22.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Vokalensemble), P. Knapmeyer
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 29.01. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
So. 05.02. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Alex
So. 12.02. 10.00 Uhr Gottesdienst Gottesdienst mit Taufen der 
     Konfi-3-Kinder und Tauferinnerung, P. Knapmeyer 
So. 19.02. 10.00 Uhr Gottesdienst (mit Posaunenchor), P. Schwarz
So. 26.02. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 05.03 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, P. Alex 
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Werbung
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Werbung


